
Benutzungs- und Gebührenordnung für die 
Ganztagesgrundschule in offener Form  

der Klosterwiesenschule Baindt 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit den §§ 2 
und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Baindt am 30.11.2021 folgende Benutzungs- und Gebührenordnung über die 
Benutzung der Ganztagsbetreuung an der Klosterwiesenschule Baindt beschlossen:  
 

§ 1 
Allgemeines 

 
1. Das Betreuungsangebot der Gemeinde Baindt an der Klosterwiesenschule Baindt umfasst 
die Kernzeitbetreuung, die Ganztagsbetreuung für Grundschüler und die Ferienbetreuung.   
 
a) Die Kernzeitbetreuung ist eine Randzeitenbetreuung (07:00-08:00). 
b) Die Ganztagsbetreuung für Grundschüler hat die Aufgabe, die Erziehung der Kinder in der 
Familie zu ergänzen und zu unterstützen. Durch Bildungs- und Erziehungsangebote fördert 
sie die geistige und seelische Entwicklung des Kindes. Die Angebote dieser 
Ganztagsbetreuung nehmen auf die durch die Herkunft der Kinder bedingten 
unterschiedlichen sozialen, weltanschaulichen und religiösen Gegebenheiten Rücksicht.  
c) Die Ferienbetreuung stellt die Betreuung der Kinder in der unterrichtsfreien  
Zeit sicher, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist.  
 
2. Die Betreuungseinrichtungen richten sich vorrangig an Kinder alleinerziehender 
berufstätiger Eltern und an Eltern, die beide einer Erwerbstätigkeit nachgehen.  
 
3. In der Kernzeitbetreuung werden die Kinder montags bis freitags von 7:00 Uhr bis 08:00 
Uhr betreut.  
 
In der Ganztagesbetreuung werden die Kinder Montag und Donnerstag von 08:00 bis 14.00 
Uhr, Dienstag und Mittwoch 08:00 bis 15.30 Uhr und am Freitag von 08:00 bis 13.00 Uhr 
betreut.  
 
In der Ferienbetreuung (unterrichtsfreie Zeit während der Schulferien) erfolgt eine Betreuung 
in dem nach Bedarf ausgewiesenen und bekanntgemachten Zeitrahmen. 
 

§ 2 
Anmeldung 

 
Die Eltern melden das Kind auf einem Formblatt schriftlich bei der Gemeinde an. Sie 
erkennen mit der Anmeldung die Bestimmungen dieser Benutzungs- und Gebührenordnung 
an. Die Anmeldung wird mit der Aufnahmebestätigung durch die Gemeinde wirksam. Die 
Aufnahme ist im Rahmen der vorhandenen Kapazitäten jederzeit möglich. Ein 
Rechtsanspruch hierauf besteht jedoch nicht. Bei der Anmeldung sind von den Eltern 
chronische Krankheiten der Kinder mitzuteilen, damit die Betreuungskraft diese 
berücksichtigen kann.  
 

§ 3 
Benutzungsausschluss 

 
1. Bei Erkältungskrankheiten, Auftreten von Hautausschlägen, Halsschmerzen, Erbrechen, 
Durchfall und Fieber kann das Kind nicht betreut werden. Bei Erkrankung des Kindes oder 
eines Familienmitgliedes an einer ansteckenden Krankheit (z.B. Diphtherie, Masern, Röteln, 
Scharlach, Windpocken, Keuchhusten, Mumps, Tuberkulose, Kinderlähmung, übertragbare 



Darmerkrankungen, Gelbsucht, übertragbare Augen- und Hautkrankheiten und 
Kopfläusebefall) muss der Schule sofort Mitteilung gemacht werden, spätestens an dem der 
Erkrankung folgenden Tag. Der Besuch der Ganztagesschule ist in jedem dieser Fälle 
ausgeschlossen. Bevor das Kind nach Auftreten einer ansteckenden Krankheit – auch in der 
Familie – die Betreuungseinrichtung wieder besucht, ist eine ärztliche 
Unbedenklichkeitsbescheinigung erforderlich.  
 
2. Kinder, die permanent den geordneten Ablauf der Betreuungseinrichtung u.a. durch 
Belästigung und Gefährdung anderer Kinder stören und die Weisungen der Betreuungskraft 
nicht befolgen, können nach vorheriger Abmahnung bei den Eltern vom Besuch der 
Einrichtung ganz oder zeitweise ausgeschlossen werden. Bei Gefahr für die Gesundheit der 
Mitschüler ist auch ein fristloser Ausschluss möglich. 
  
3. Bei einem Zahlungsrückstand von mehr als einem Monatsbeitrag kann das Kind  
vom Besuch der Betreuungseinrichtung ausgeschlossen werden.  
 

§ 4 
Benutzung der Einrichtung und Haftung 

 
1. Die Betreuungskräfte sind während der Öffnungszeit für die angemeldeten Kinder 
verantwortlich und hat alle Maßnahmen zu ergreifen, damit den Kindern kein Schaden 
erwächst.  
 
2. Die Verantwortung der Betreuungskräfte erstreckt sich ab dem Betreten bis zum 
Verlassen des Betreuungsraumes durch das Kind. Bei Spielangeboten im Freien und bei 
Ausflügen erweitert sich die Verantwortung auf die Dauer des jeweiligen Angebots. 
  
3. Die Kinder sind an Schulunterrichtstagen durch die gesetzliche Schülerunfallversicherung 
versichert. Für die Benutzung der Einrichtung in den Ferienzeiten wird empfohlen, eine 
Schülerzusatzversicherung abzuschließen.  
 
4. Die Gemeinde übernimmt für mitgebrachte Garderobe, Wertsachen und sonstige 
Gegenstände keine Haftung.  
 
5. Die Eltern sind verpflichtet, der Schule die Zeit mitzuteilen, in denen das Kind betreut 
werden soll. Ist ein Kind am Besuch der Betreuungseinrichtung verhindert, haben die Eltern 
dies der Betreuungskraft mitzuteilen. Andererseits benachrichtigt die Betreuungskraft die 
Eltern, wenn das Kind zu den vereinbarten Zeiten mehrmals nicht erscheint. 
 

§ 5 
Gebühren (Elternbeitrag) und Kündigung 

 
1. Die Gebühren werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. Als Elternbeitrag für die 
Betreuung eines Kindes werden folgende Gebühren erhoben:  
 
Beiträge Betreuungsangebote während der Schulzeit: 
 
a) Betreuung (7:00 Uhr – 08:00 Uhr) 
 
Die Betreuung kostet monatlich ab 01.01.2022 
pro Kind                                    15,-- €/Monat     
 
Die Betreuung kostet monatlich ab 01.01.2023 
pro Kind                                    20,-- €/Monat     
 
 



Die Gebührenpflicht entsteht mit Beginn des Kalendermonats der Aufnahme des Kindes und 
endet mit dem Ende des Austrittsmonats. Die An- und Abmeldung von den 
Betreuungsangeboten in der Schulzeit ist während des Schuljahres möglich. Für die 
Abmeldung ist die Schriftform erforderlich.  
 
Die Gebühr ist während der Schulzeit für 11 Monate von September bis Juli zu entrichten, 
gleichgültig, ob im Kalendermonat das Angebot tatsächlich in Anspruch genommen wurde 
oder nicht. Der jeweilige Monatsbeitrag wird im Voraus zum Fünften des Monats fällig.  
 
b) Beiträge Ferienbetreuung: 
Die Gemeinde Baindt bietet in den Ferien teilweise eine Betreuung für die Grundschüler an. 
In dem von der Gemeinde Baindt definierten Zeitrahmen findet die Betreuung in den 
Räumen der Klosterwiesenschule statt. Die Anmeldung erfolgt über Reservix. 
 
 

§ 6 
Inkrafttreten 

 
Diese Benutzungs- und Gebührenordnung tritt am 01.01.2022 in Kraft.  
 
Baindt, den 30.11.2021 
 
Simone Rürup 
(Bürgermeisterin) 


